
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1755

17.2.1755 (No. 7)

urn:nbn:de:gbv:45:1-912183

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-912183


. . . . . . .X l « > l , . . . . , 1>> . «.

MoMags, den 17. Februani , 1755.
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I . Gericht!. Procläm. rmd Publicat.
r . / As mtstchet über rveyl. JchMHoddersssr , zu Goltzwarden, Muckchs Gm

cher , Schulden halber , beym Oevelgöumschen Landgericht ein Com
curs. 1 ) Angabe deu itz Mertz h. a. r ) Deduct . den 7. April
Z) Priorität -Urtheil den iS Apr3 <4 ) Vergantungoder Lose den 5 Map ^

r - Es sind meyl. Lübbe Lübben , anfiu Sührwurder Wurp , Kindes Vör -
rnünder gesonnen , ihres Pupillen allda belegenen, ehedem weil. Jo¬
hann Jrrchzer zugehvDis geweseuen kleinen Hoffstelle mit4Z. Juck Lan¬
des , deu 26 . Mertz a. c. m Marie Harckse« Wirrhshause , zu Ro -
rhmkn'chcii , DerkauffenM laßen. Die Angabe iß dm 47 Mertz a . e,
beym OeHelgömnscheu Landgemcht. . ,

'
. ^

^

z . Es hat Johann Wißpel -crsem beymHobendeichbelegenesHaußnnhWarss ,
au Hinrjch Deucker uerkaufft . De » i8 MO a . c. isi die- Angabe
bepm Schweper Amtsgericht.
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4. Ls haben weyl. Ole Peter Hemds Erben, Hr beym Hobendeick>belegmes
Hauß und Hoff , nebst übrigen pertinentien , an Emst Oldenbueg-

verkauft . Die Angabe ist Sen 18 Mertz a . c. -beym Schweyer Amts¬

gericht.
s . Es hat Friederich Uhlhorn , zu Bockhom , fein bey der Blauhand belege-

^ aich r. Zück Md , an Mbe Carstens verkauft». Am 17 Mertz a . c.
- » jst die Angabe bchm Neuenburgischen Landgericht.

4» Es erttstehet über weyl. Carsten Harden Witwe , zunr Ritzenbüttel, der

Vogthey Altenesch , sämtliche Güter , Schuldenhalber , beym Del -

menhorstifchen Landgericht , ein Concurs. i ) Angabe den 4 Mertz
a . c. 2) Deduct . den n Mertz z) Priorität -Urtheil den 2v Mertz 4)
Vergantung oder Löse den 8 April.

7 . b ist M Mr , von des Johann ' Gerd Logmanns , zum Höckensberge ,
Concurs .Gäter , gewiilet , die ihm durch die Löse heimgefallne Loge-

lMannffche halbe Bau , mit dazu gehörige» pertineNtien, am -21 künf¬
tigen Monaths Mertz , vormittags , in den Krughause zum Hockens¬
berg , entweder ganh oder Stückweise , hinwieder zu verkauffen , oder

auch auf ein oder mehrere Jahre zu verhemen . Die Angabe ist den
r 8 Mertz m c. beym hiestgen Landgericht.

'

STd ^ fichetÄn -Harm Zssts , Brmckfitzers .zu Westerholz in Warden¬

burger Vogthey , sämtliche Güter , Schuldenhalber , beym hiesigen
-- Landricht ern Concms . . . i ) Angabe den 20 Mertz a . c. 2) Deduct .

den 9 April e. a . z) Priorität -Urtheil den 2 z ejusdem 4) Vergantung
. . oder Löse den 7 . May d. a .

Es sollen des weyl. Docwris Hüpeden , nachgelassene Mobilien, am 24
dieses Monaths Febr. in Grafen von Oldenburg Hieselbst , verkauffer
werden .

ro . Es haben Johann Friederich , und Hinrich Gerhard Küpers zu Bockhom,
ihr beym Siehlwege zwischen Bargmanns und Hinrich Schmidts
Dehle , belesenes Dehl von Zücken groß, an Carsten Carstens
verkaufst . Den 17 Mertz a. c . ist die Angabe beym Neumburgi -
schen Landgericht .

rt . Es ist Johann Hinrich Barggräfe gesonnen, feine zu AffensbeleseneHvf-
- . . . stelle, und. Ländereyen cnm pettinentiis, zu Befriedigung dessenCredito -

rrch den 24 Mertzh. mluOetckeOetckenWirchshausezuSwIlhamm
verkaufen zu lassen. Die Angabe ist den i S Mertz h. a. beym OeveL-
SönNischen Landgericht . .
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rr . ks ist Otje Bunjes gewillet, sein zu Hüllstede belesenes Erbe den 19 Mertz

a . c. in Anton Schrörs Hause daselbst, Stückweise verganten zu las¬
sen. Dem r 7 Mertz h. a . ist die Angabe beym Nelrenburgischen Land«
Zeucht. d! ö . bey diesem , unter sehr favorabien Conditionen , vorzü-
nehmenden Verkauff wird der Anfang zuerst mit den Holzungen , als
Eichen , Ellern und Eschen - Baume gemachet , und weiter mit dem
Bau- undWiesenland , auch Haus und Garten , imglrichen Kirchen-
und Begräbnißsteklen , fortgefahren werden .

rz . Es hat Jürgen Menke feine in der Obcrrege zu Elsfleth belesene Stelle,
als das Wohnhaus und übrige Gebäude, mit Kmtl. dazu -gehörenden
Lättdereycn , auch Kirchen- und Begräbnißstellen und übrigen Perti-
nentim an Diederich Hadders verkaufft. Am 20 Mertz a . c . ist dis
Angabe bcym hiesigen Landgericht.

t4. Der Amts -Chirurgus Döhle hieselbst will sein Barbier-Amt, wie auch ei¬
nen Garten und kleines Wohnhaus darinnen, ausser dem heil . Geist
Thor belegen , am 19 Mertz a. c. Nachmittags um 2 Uhr in Christian
Grovermanns Hause hieselbst öffentlich freywillig an den Meistbieten¬
den verkauffett lassen. Terminus zur Angabe wegen eines An- oder
Beyspruchs ist in Curia allhier auf den r 8 Mertz a. c . angcsehet.

In Conformität des am heutigen Dato abgelprochenen Decreti, werden
von wegen Herren Bürgermeistere und Rath dieser Stadt allen und
jeden, auf des entwichenen Friderich Willst Güter Spruch und Fo-
derung habenden Creditores, ex gunoungue eastne dieselbe herrühren
mögen, citiret und abgeladen , daß dieselbe,

'
solche ihre Schuldfvderun -

gen binnen den nechsten 12 Wochen , wovon 4 für dem ersten , 4 für
dem zweiten, und 4 für dem dritten und letzten Termin zu rechnen,auf
der hiesigen Secretarey gebührend angcben , und in dein sci liHmciLn-
clum angesetzten Termino auf den 9 May nechstkünftig, welcher Ter¬
minus dazu peremtorie angesehet wird, mit untadelhaften Vocumen -
tisgulHüLiren sollen. Mit der Lomminstioii und Verwarnung, daß
mit Ablauf des besagten Termini die für geschlossen geachtet und
diejenige, welche sich zwarn gemeldet, aber solche ihre Schuldfoderun -
gen in besagtem Termino nicht ssilUbeliet haben , nicht weiter gehöret,
sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle . Wör-
nach sie sich zu achten habm . Signatum Embven in Curia den ?ten
Februar. 1755. mnucistum LenäMr. k , l)uM. O . Leeret.
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III . Privatsachen .

r . Lotsten dm 17 Jan . 1755. Die glückliche Wirkung / welche man hier von
der Znoculation der Kinderblattern verspüret, hat einen gewissen Artzk
in der Grafschafft Pvrk ans die Gedanken gebracht , ob nicht dieselbe
ge Operation zu Hemmung der hier noch immer fort graßirendenSeu¬
che unter dein Hornvieh, mit Nutzen zu verrichten wäre ? Diesen Ge¬
danken hat er Sir . William St . Quiutin, einem mir bekamen Edel¬
mann in besagter Grafschafft mitgetheilet , welcher auch im abgewiche-f
neu Nov . a. p. an acht Kälbern den Versuch machen lassen, welche
alle nach verrichteter Jnoculirnng die Krankheit glücklich Überstunden,
und ohngeachtet sie nachhers unter einer Heerde krankes Vieh getrie¬
ben worden , dennochzusammengesund geblieben . Einen andern Ver¬
such hat man hierauf zu Malton in Porkshire an einem alten Ochst«
gemacht, welcher eben so glücklich die Krankheit überstanden , und ohn¬
geachtet man ihn nachher bey ander krankesVieh gestcket , welches zu¬
sammen gestorben, dennoch gesund geblieben ist. Die Art aber, auf
welche die Operation - verrichtet wird , ist folgende. Man laßt erstlich
dem Viche zur Ader, und hütet sich , ihm einiges Heu oder anderes
trockenes Futter zu geben ; um ihm aber dabey den Leib offen zu erhal¬
ten, tränket man es mit warmen Sey oder dergl. nach ekwan z Ta¬
gen machet man eine Oeffvung in dem lappichten Theile des Halses,
und stecket in diese Wunde ein wenig geschabtes Leinwand , welches
vorher m der aus den Augen oder Naselvchcrn eines kranken Stück
Viehes geronnenen Feuchtigkeit, emgetunket worden , und läßt cs so
lange dämmen, bis die Svmpwmata der Krankheit sich zu zeigen anfan-
Zen, worauf es herausgenommen werden muß , hiernach treibt man das
Vieh auf die Weide , oder hält es, wenn eine gar zu strengeWitterung
diesesnichterlaube^ j;y Stalle bep mäßigen und gesundenFutter .

L. H . Hinüber .
DeMrganrstGcehsj -drieii iNmGeefclbc ißgesommMe chm durch benBevspruLKenchtlichzuerkandte

ihemahlige Johann Weinen oder Norden Köhterep z
'
u Wiefelstede, in verkaufen ober zu ver«

Heu« » » Wer sslcheMhterep zu kanffen oder zu henren belrchehkan sich Hey ihr« einfinden nutz
«ccsrdiren, sie kqn auf Maytag i7e < gnge treten werden .

» Hinrich Soffen zu Deutwarden hat eo Fienien Reit , gut z« dechrn, zum Verkauf liege» . Diekiebha «^ der können sich den »hm beliebig ez
'
nstndrnrikld aecordire». Ls kau de? dem GoltzwarderSiei

«mgefchiffet werde»,
L. Wsmr der HerrLopitain Wsisrath die Compagnie de« Herr « Grasen von der Lippebep dem Hldenbur»

gische « Jegimeitt erd « ! »«:, nnd also durch ferne Mreift von hfer das bisher nori chm bewohn«
te Herrn Plate » gehörige Hans varant wirb , und ausOßer » wieder bezogen werden kan, s»
könnendieLichhabexsichbeyHerrn Platen melden und mit ihm aecordiren. DaSHauShat .
Grnben mit « fernm Sfen , davon dir ein« tapeziert, einen s« tt !I B - den, Md kMMSmKibtt»
Kltzr , tropiim enie sb- echttitt Sperftkamnzer ist.
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